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Das Unternehmen produziert u. a. Spannwerkzeuge wie die Korpuszwinge »TOP«, mit
der Spannbreiten von 115 bis 2400 mm überbrückt werden können. Die Korpuszwinge
eignet sich besonders zur Herstellung von Schränken für Wohn- und Schlafzimmer
sowie Möbeln für die Küche. Sie ist in verschiedenen Längen erhältlich und zusätzlich
um 1 m verlängerbar. Die Verlängerung wird einfach draufgeschoben, mit einem Bolzen
gesichert, und schon kann man weiterarbeiten. Durch die runden, spezialbeschichteten
Spannbacken werden unerwünschte Abdrücke am wertvollen Möbelstück vermieden. Es
entstehen auch bei empfindlichen Weichhölzern keine Eindruckstellen. Zudem
ermöglicht der erhöhte Abstand zur Arbeitsfläche eine bessere Handhabung des
Spanngriffes. Außerdem kann der zweite Mann zum Festhalten eingespart und die
Anzahl der Schraubzwingen reduziert werden. Neben Korpuszwingen bietet das
Unternehmen Kantenzwingen, die überall dort zum Einsatz kommen, wo herkömmliche
Zwingen nicht mehr greifen. Durch ihre beweglichen Spannbacken mit
materialschonender und rutschfester Gummiauflage können Korpusse, Kanten und
Rahmen leicht und schnell verleimt werden. Beim Spannen ziehen sich die
Spannbacken mit zunehmendem Pressdruck immer stärker zusammen und die hohe



Spannkraft sorgt für einen ausreichenden Pressdruck. Natürlich ist die Kantenzwinge
auch ein unverzichtbarer Helfer in der Einmann-Produktion, da sie mit einer Hand auf
das Werkstück aufgeschoben werden kann und einen sofortigen Vorspanndruck auf die
Kante erzeugt.

 

Hersteller aus dieser Kategorie

© 2018 Kuhn Fachverlag


